
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 21 (1917-1918)

Heft: 10

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 29.11.2024

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


_.. 3.50 die Flasche durch alle Apotheken und Apotheke
Kappel. Prompter Postvers and, franko.

Nervogeii
ist darch Universität*-
institute, medizin. Kli-
nik wissenschaftl. un-
tersucht u. glänz, br-
gutachtet. Durch ein-
wandfr. Zeugnisse un-
übertroffen bei Blut-
armut, Bleichsucht, Ner-
vosität, Schlaflosigkeit
infolge Ueberanstren-
gung, Kummer, uurich-
tiger Ernährnng.

Siegfried, Ebnat-

Hohe Belohnung
erhalten auf feine
Damenwäsche geübte

Heim-ftrbeiterinnen
Änmeldungen mit Probe-
arbeit sind zu richten an

Zuberbiihler Cic. Ä. G., Zurzach

Schweizer Produkt.

Keine andere ist mit dieser unstreitig besten Zahnpasta zu vergleichen. Von
ausserordentlich angenehmem Geschmack, antiseptisch und desinfizierend, erhält
die Zähne nnd das Zahnfleisch gesund und schön und verleiht dem Atem eine

köstliche Frische und Reinheit.
Zu haben in Apotheken, Drogerien und Parfümerien.

EN (.KOS: E. KÄLBEBEB, GENE.

Tube Fr.—.85
Doppel-Dube „ 1.50

3,öl) àie tà»sbs àllrek »lis àxotbàsll llllà àv«tkvlîe
lisppvl. ?rowxter Vostvsrssllà, krsllko.

Mrvvxen
ist àorek Illlivsrsîtiits-
instituts, msàinin. Xll-
là vlssellsebàktl. n»-
tersuebt u. bs-
Alltsoktet. Oureb si»
v?g,uàt'r. XsuKvlsss ne-
iibertroikell bsi Llut-
ârmut, Llsiebsuebt, I?er-
vositàt, 3eblsüosixbeit
illtolxs Vsbersllstrsli-
xuuA, Xllwwer, nvrieb-
tÍKsr LrllàbrllllA.

Gir^kàtl, l

Hoke kelSkiNuiig
erkâiìen suk keine
vslneli^â^àe Aeüdte

Heiin ^rdeiterinnen
/ìninelàiiAen iniì prode-
ârdeiì sinâ riekten sn

Ludei'büklei' Oîe. /ì. Q., ^u^aà

8vkv,oiziöi' k'roclulct.

Xsill« Sllàere ist mit àieser llllstrsitix bestell 2àbllpasts nu verKlsiebsu. Voll
»llsseroràslltlieb àll^ellebmem Sesebwsà, àlltiseptiscb llllà àesillàiersllà, erbàlt
àie ^âblls llllà àss Zisbllâsiseb xesnllà llllà soböll llllà verleibt àooi L.tem sills

böstliebs ?risebs llllà Reiubeit.
/ll bsdsll ill Hpotbeksii, Droxerisll llllà ?srtllmerisu.
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voppel-vubs ^ 1.53



3Sfidjcrfd}«w.
3 a c o b 23urcEI)arbt a I ê ® i dj t e r. S3on Sîarl ©mil § o f f »

:n a n it, SBafel 1918, 38etlag bon §elbing unb Sidjtenfiaïjn. gt. 2. ®iefer Slor»

trag benufd auf§ getoiffenljaftefte ein überaus reidjeë Quellertmaterial, geigt bie

Söcgieljungen SBurdljarbié gu geitgerroffifdjen ®idjtern, beren Steuerungen il)n felbft
als ®id)ter fpiegeln, unb lucift glüdlid) nadj, bafg fid) be§ großen 23a§Ier @elel)rten
bidjierifdje Straft in ber ipauptfadje in beffen fulturljiftorifdjen ®arftellungen offen»
bart. ©ineit SJiangel feljen mir barin, baß eiit „fpampfeli Sieber", too er bod)

cigentlidj al§ ®id)ter gu uns fpridjt, tritifd) Jaum ausgebeutet tourbe.
Öeilenbe ©ebanïen. Sßon ©. 9t o f e. S8erlag bon ©. fftofe, SSafel.

Hireiê 3 gr. ®ie ©runbanfdfauung unb bie Seitgebanïen biefeS S3itdjleinë beruljen
einerfeitë auf ber SBeiëfjeit ber fflibel unb anberfeitS auf ber llebergeugung 2eib=
nitjenê unb gidjteê, baf? ber toaïjre SJÎenfd) ©eift fei unb bemgemäfg bie ®ranïf)eiten
be§ Seibeê au§ bem ©eifte ïferauë geseilt toerben. ®ie ©rörterungen finb allgemein
berftetublid), einfad) gepalten. SBidjtig toäre natiirlid), bafg für ©rgieper toie für
Selbftergieper eine praftifdje SInleitung nad) bem SGorbilbe ÈrineS unb SUarbenS ge=

geben toürbe, lu i e mir gitr ©etoopnljeit gelangen, unfere ®örperfun!iionen burd)
unfer Itnterbemufgtfein gu regeln unb un§ ber Slnfedftungen beS täglidjen SebenS gu er»
toepren. ®ann toäre ber ijlreig für ba§ feinem ©ebanfengepalt itacp trefflicfje S3itd)»

lein niept gu ïiodE).

S e r @ o r i 11 a unb anbere ©rgäl)lungcn bon 3 o f. 33 i c t o r SB i b m a n n.
(Sie ftille ©tunbe, S9anb 0.) 84 ©eitert, D!tab=gormat, ißreis geb. gr. 1.80. S3crlag
Strt. gnftitut Drelt giifjli, gürid). Siefe brei nod) nidjt in S3ud)form erfd)ienciten ©r=
gäljlungen „Ser ©orilia", „Sie ißiftolenprobe" unb „§err S3ertram" finb eine toitl»
ïommene ©abe auf bem fdftoeigerifdjen SBücpermarfi

I Für Trauerfälle
empfehlen wir unser großes

Lager :

Trauer-Hiite
Trauer-Schleier
Crêpe und Grenadine

in allen Preislagen. Prompter
Versand nach auswärts per

Nachnahme.

Magazine z. Globus
Zurich.

0/
Die Hautcrême.

Nichtfettend.
Die ideale Creme
zur Hautbygiene.

Ueberau erhältlich. Fr. 1.25.

Verti Aug. Butscher,Basel

*+++*++
Gewerbebank Zürich. A.-G Rämistrafie 23, Ecke Waldmann-

strafie. - - - - Gegründet 1868.

Verzi*sanc von «Teldelnlagea 1. in laufender Rechnung nach Uebereinbunft-
2. auf Einlagehefte mit weitgehenster Verfügbarkeit 4'/« "/•, 3. gegen Obligationen
mit Halbjahrescoupons 6 °/> in Stücken von 250, 600, 1000 und 5000 Franken.

Besorgung aller bankgeschäftlichen Transaktionen.
Unser Institut wird durch die Schweis, ßevisionsgesellschaft A.-6. geprüft.

DIE DIREKTION.

senden auf Verlangen
Muster von schönen, gana-
und halbwollenen Stoffen
für s o 1 i d e Frauen-
und Männer - Klei-
der. Bei Einsendung von
Wollsachen QV ermis-

Ma* achte genau anf die Adresse »igte Preise.

Gebräder Aekermann
Entlebuch

Mch erschau.

Jacob Burckhardt als Dichter. Von Karl Emil Hoff-
m a » n, Basel 1918, Verlag von Helbing und Lichtenhahn. Fr. 2. Dieser Vor-
trag benutzt aufs gewissenhafteste ein überaus reiches Quellenmaterial, zeigt die

Beziehungen Burckhardts zu zeitgenössischen Dichtern, deren Aeußerungen ihn selbst
als Dichter spiegeln, und weist glücklich nach, daß sich des großen Basler Gelehrten
dichterische Kraft in der Hauptsache in dessen kulturhistorischen Darstellungen offen-
bart. Einen Mangel sehen wir darin, daß ein „Hämpfeli Lieder", wo er doch

eigentlich als Dichter zu uns spricht, kritisch kaum ausgebeutet wurde.
Heilende Gedanken. Von C. R o s e. Verlag von C. Rose, Basel.

Preis 3 Fr. Die Grundanschauung und die Leitgedanken dieses Büchleins beruhen
einerseits auf der Weisheit der Bibel und anderseits auf der Ueberzeugung Leib-
nitzens und Fichtes, daß der wahre Mensch Geist sei und demgemäß die Krankheiten
des Leibes aus dem Geiste heraus geheilt werden. Die Erörterungen sind allgemein
verständlich, einfach gehalten. Wichtig wäre natürlich, daß für Erzieher wie für
Selbsterzieher eine praktische Anleitung nach dein Vorbilde Trines und Wardens ge-
geben würde, w i e wir zur Gewohnheit gelangen, unsere Körperfunktionen durch
unser Unterbewußtsein zu regeln und uns der Anfechtungen des täglichen Lebens zu er-
wehren. Dann wäre der Preis für das seinem Gedankengehalt nach treffliche Buch-
lein nicht zu hoch.

Der Gorilla und andere Erzählungen von I o s. Victor W i d m a n n.
(Die stille Stunde, Band 9.) 84 Seiten, Oktav-Format, Vreis geb. Fr. 1.39. Verlag
Art. Institut Orell Füßli, Zürich. Diese drei noch nicht in Buchform erschienenen Er-
zählungen „Der Gorilla", „Die Pistolenprobe" und „Herr Bertram" sind eine will-
kommene Gabe auf dem schweizerischen Büchermarkt.
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3$ft4err<9«tt.
Unfere ©rnäprung. ©inc Oîaprurtgëmittellepre für bie ®rieg§geit.

gitr_ ©ßule unb ©auë. »on Sßrof. Sr. 5 u u g e. Sfîit einem ©eleittcort bon
»rof. Sr. iß. ©Ipbad)er=»erlhi. 25 Slbbilbungen. »erlag bon Cito ©alle in 93er=
lin JIB. 57. Sßreii Kf. 1.50. ©ißer ift e§ nü§Iiß, fragen luie bie folgenben beattt=
luorten gu fönnett: SZBeldjen SBert paPen bie berfßiebenen Sîapningëmittel für itn=
feren KörperV $ft ber pope 5ßret§ einer SBare in biefem SBerie Begrünbet ober nur
Viebpaberpreig? 5®aë lönnen mir tun, um bei ber fepigen Änapppeit bei Straften
311 bleiben? — Slnttoort auf foldje unb äpnliße gragen gibt biefeë 58uß, beffen
»erfaffer alê rfaprener ©ßriftfteller in gaßtreifen betannt ift. llnfere Haupt*
Hiaprungêmiitel luerben barin naß einanber betraßtet, unb an. paffenben ©teilen
finb bie geigemafgen 9tatfdE)Iäge eingeflößten. Sie ©praße ift einfaß, fo baff bag
S3uß opne befonbere »ortenntniffe berftanben unb auß bon ber reiferen ©ßul*
jugenb mit Sïupen gelefen merben !ann. gu begiepen burß iebe »ußpanblung ober
burß ben »erlag bon Otto ©alte in »erlin SB. i57.

_
® IA'? "1? f 18.? öe§ Unterleibes, bag natürliße Heilmittel gegenSarmtragpett, Hamorpmben, Sîetgbarîeit unb beren golgenübel. gür iebermann

leißt unb bequem augfuprbare Anleitung mit 10 Wbbilbunaen bon U »enter
Jßreig Karl 1.20. »erlag bon Otto ©iiier, Seipgig, Srönbtiring 1

«>
SBenfd&entum in bramatifßer gorm.»on SB i II p © ß a t ß. 1918. »erlag bon Kap »aur & 6o., Stopknberg 7 »afel

»rei§ 1 gr. Ser »erfaffer fajgi am ©ßluffe feine einbrudëboïï auSgefproßenen Sin-
fißten über bie Sttbfßaffung beë Sîrtegeë in bie ibeale gorberuna auiammen- ©in
feber fein Sehen für ben SInbern, boß feiner mepr beë SInbern «eben Köge feine
»roppegeiung in ben fommenben Saprtaufenben in ©rfüllung gepen, gugleiß mit
bem fdßnen SBort bon ber Siäßftenliebe.

Krankhaft überreizte IVerven.' ^
eine Qual für den Patienten und seine Umgebung, beruhigen sich rasch durch

den regelmässigen Gebrauch des

ELChlMA eines
vorzüglichen Chinapräparates.

Originalflaschen à Fr. 3.— in den Apotheken.

IVERLANG EN SIE|

baSOUn
\SCH UM CREM Ey

Fabrikant: Anton Schaffliauser, Basel.

Stickereien
auf Kleider prompt und billig. Promp-
ter Versand nach auswärts. Stickerei
J. Bucher, Löwenstrasse 64, Zürich.

pesTe^ct-iUh-cnene
/l.tSUTIEfV.

OD.6i\oofea/mup,Gflu

Schöne Frauen-
und Herrenkleider - Stoffe, solid und gediegen, nebst Strnmpfsohle

liefert zu Fabrikpreisen die

Tuchfabrik Aebi & Zinsli, Sennwald (Kt. St. Gallen).
Bei Einsendung von alten Wollsachen reduzierte Preise.
Annahme von Schafwolle zu höchsten Preisen. - Muster franko.
Kollektiv Goldene Medaille Landesausstellung Bern 1914.

Mcherscha«,
Unsere Ernährung. Eine Nahrungsmittellehre für die Kriegszeit.

Für Schule und Haus. Von Prof. Dr. G. I u u g e. Mit einem Geleitwort von
Prof. Dr. P. Eltzbacher-Berliu. 23 Abbildungen. Verlag von Otto Salle in Ber-
lin W. 37. Preis Mk. 1.3«. Sicher ist es nützlich, Fragen wie die folgenden beant-
Worten zu können: Welchen Wert haben die verschiedenen Nahrungsmittel für un-
seren Körper? Ist der hohe Preis einer Ware in diesem Werte begründet oder nur
Liebhaberpreis? Was können wir tun, um bei der jetzigen Knappheit bei Kräften
zu bleiben? — Antwort auf solche und ähnliche Fragen gibt dieses Buch, dessen
Verfasser als rfahrcner Schriftsteller in Fachkreisen bekannt ist. Unsere Haupt-
Nahrungsmittel werden darin nach einander betrachtet, und an. passenden Stellen
sind die zeigemäßen Ratschläge eingeflochten. Die Sprache ist einfach, so daß das
Buch ohne besondere Vorkenntnisse verstanden und auch von der reiferen Schul-
jugend mit Nutzen gelesen werden kann. Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder
durch den Verlag von Otto Salle in Berlin W. !57.

^ êe l b st massage des Unterleibes, das natürliche Heilmittel gegenDarmträgheit, Hamorhruden, Reizbarkeit und deren Folgenübel. Für jedermann
leicht und bequem ausfuhrbare Anleitung mit 10 Abbildungen von U VenterPreis Mark 1.S0. Verlag von Otto Giller, Leipzig, Tröndliring 1

Ein Ruf nach Frieden und Menschentum in dramatischer Form.Von Willy Schalch. 1918. Verlag von Max Baur â Co., Kohlenberg 7 Basel
Preis 1 Fr. Der Verfasser faßt am Schlüsse seine eindrucksvoll ausgesprochenen An-
sichten über die Abschaffung des Krieges in die ideale Forderung zusammen- Ein
jeder sein Leben für den Andern, doch keiner mehr des Andern Leben Möge seine
Prophezeiung in den kommenden Jahrtausenden in Erfüllung gehen, zugleich mit
dem schönen Wort von der Nächstenliebe.

lîi ankliaft überreizte Xerve».' ^
sine vus! k«,- ilen pstisnten unä seine Umgebung, beruhigen sieb rssvh «Zurcb

cleu rs^slmsseixell (lebrsuek <lss

eiQvs

vor^iiZIiebell

L>rißiusltls»obsll à Lr. 3.— iu à ^potkebeu.

fsbriksnt: Anton 8ebsMisuser, Lesel.

Ltiàmen
suk kleiâer prompt llllà billix. Lrowp-
ter Verssnà nscb »usárts. Zticlcerei
ll. Luobsr, Lölvenstrssse 64, !Züricb.

uvck Herrenllteîâvr !8t«ike > solick Ullä ^sàieAsll, nebst HtritinptÄolile
Usksrt nu Lsbrikprsisen äis

l'uâkâdi'ik â à8li, 8ei»»«?a1â (Xt. 8t Kallsn).
Lei Lillsoockullx voll «lte» 1-eàu^isrts Lrsiss.
A.nllîlbms voll ?.u böokstsll Lreissll. - Kloster frsllbo.

LloUsktllv Solâvllv kUsâàllls Os.nàsss.rlsstsllrins Lern 1S14.



® i e Sîtebêïrartïhett u rt b i î) x c Betämpfung. Bier gcmciriticr»
itdnblirfje Bortröge auf Berartlaffung bcr fdjmeig. Bereinigung für Sïrcbêbetâmpfung
in ber Slula ber llniberfitäi Bern, gehalten Hon ben Sßrofefforen Sr. SBegclin, SIrnb,
©uggiêberg unb ^abaêfofm. 75 ©. Brofdj. gr. 2.70. Bering SI. Brande, Bern. —
Siefe Borträge Derbanïen iljre ©nifteljuug ber Qnitiatibe bcr fcEjtoeig. Bereinigung
für Sïrebêbetâmpfung, bie ftdj u. a. gur Aufgabe gefteHi hat, baê Bol! über bie Statur
beê St'rebfeê unb feine rationettfte Behandlung aufguflctren. 2Bie in Bafel unb
giiricE) äfjnXicEie Borträge mit großem ©rfolge abgehalten mürben, fo batten auch bie
Berner Borträge fid) eineê aufeerorbentlidien Befudjeê gu erfreuen, unb hatten gur
golge, baß bie ©erren Bortragenben mährenb be§ lebten SBinterê eingeladen tnur»
ben, an ücrfdjiebenen Orten beê JtantonS ihren Bortrag gu toieberholen. ©§ lag
nun auf ber £>anb, biefe Borträge aud} einem meitern Sßuhlilum gugänglidj gu
machen, unb fo entftanb bie borliegenbe Sßublilation, toeldje eine populäre Schrift
in beê SBorteê befter Bebeutung barftellt. Sticht, um bem £efer Stngft bor bem ®rebê
eingufagen, fonbern nur um ihm ben SBeg gur friihgeitigen ©rfejantnig unb richtigen
Behanblung ber in ber Sdftoeig leiber fo fel)r beröreiteten Jtranitjeit gu erleichtern,
mürben biefe Borträge beröffentlidjt.

AniebotuHochfrose

;
werden am schnellsten befrie-
digt mit Hilfe der Zeitungs-
Annonce. Wer etwas kaufen
oder verkaufen, wer Kapital,
Teilhaber, Personal etc. sucht,
wendet sich mit Vorteil an die

Annoncen - Expedition
Rudolf Mosse
ZÜRICH, Limmatquai 34.
BASEL, Aeschenvorstadt 50.

Will jemand in der Annonce
mit seinem Namen nicht her-
vortreten, dann nimmt unser
Bureau die einlaufenden Offer-
ten unter Chiffre entgegen
und liefert sie unerölfnet
und unier strengster Diskre-
tion seinem Auftraggeber aus.

V Vorteile:
Streng sachliche Beratung'

»|/ über geeignete Blätter, zweck-
(massige Abfassung und auffälligeJ

Ausstattung der Anzeige, Er-.
jäpamis an Kosten, Zeit^,

und Arbeit

Gustav Waser, Messerschmiede
Gegründet 1823 ZÜRICH 1 o RÜDENPLATZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre. <8> Schwarveriilbert» Bestecke.

Rasierapparate Gillette, Star, Rapide. Rasiermesser. Rasierutensilien. Schleiferei. Reparaturen,

R. Gut, Zürich
z. Rüden, Rathausquai 12

Feine Lederwaren und Wachstücher.

Mcherfchau.
Die Krebskrankheit und ihre Bekämpfung. Vier gcmcinvcr-

stündliche Vortrüge auf Veranlassung der schwciz. Vereinigung für Krebsbekämpfung
in der Aula der Universität Bern, gehalten von den Professoren Dr. Wegclin, Arud,
Guggisberg und Jadassohn. 75 S. Brosch. Fr. 2.70. Verlag A. Brancke, Bern. --
Diese Vorträge verdanken ihre Entstehung der Initiative der schweiz. Vereinigung
für Krebsbekämpfung, die sich u. a. zur Aufgabe gestellt hat, das Volk über die Natur
des Krebses und seine rationellste Behandlung aufzuklären. Wie in Basel und
Zürich ähnliche Vorträge mit großem Erfolge abgehalten wurden, so hatten auch die
Berner Vorträge sich eines außerordentlichen Besuches zu erfreuen, und hatten zur
Folge, daß die Herren Vortragenden während des letzten Winters eingeladen wur-
den, an verschiedenen Orten des Kantons ihren Vortrag zu wiederholen. Es lag
nun auf der Hand, diese Vorträge auch einem weitern Publikum zugänglich zu
machen, und so entstand die vorliegende Publikation, welche eine populäre Schrift
in des Wortes bester Bedeutung darstellt. Nicht, nm dem Leser Angst vor dem Krebs
einzujagen, sondern nur um ihm den Weg zur frühzeitigen Erkenntnis und richtigen
Behandlung der in der Schweiz leider so sehr verbreiteten Krankheit zu erleichtern,
wurden diese Vorträge veröffentlicht.
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venllst stob mit Vorteil an llie
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lijllttktl, bimmatguai 34.
Aoscbonvorstallt Sll.

Will jemanll in ller Annonce
mit seinem Hamen nickt ber
vortreten, llann nimmt unser
kursau 6io einlauleliäoii Otler-
ten unter Lkitfre entgegen
unll liefert sie unerötlnet
unll unter strengster Oiàrs-
tion seinem Auftraggeber aus.
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Streng sacklicke Beratung'

»ê/ über geeignete Blätter, 2veol<-
I massige Abfassung unll auffällige i

H,us8ta11unx 6er ^nzüvixe, Lr-,
sparnis an Koston, iüoit

unll Arbeit.

Ksxriiàt 13SZ i ° 4 ?elöpdoii 5122

8pexialAesckâtt Mr 5eine Ale88ersetirllie6waren
vom «islaoksll bis «lox-wtoitoll Sonro. -» » îekvor,»r,Ub»rt» Vsstocko.

Rssiorsxpsrsts Killotto, 8tsr, kspiào. Rssiormossor, kasiorutviisilioii. Scbleikoroi. Roparaturon.

k?. Qut.
i^kine l-ài-wai-sn unl! àkZtûokk»-.



Bestrenommiertes

Sanitäts Geschäft
yejründet 1886 ^Münster*"*

Spezial - Geschäft

J. Hausheer-Rahn
Zürich, Großmiinsterterrasse

ErBtlingsgesohenke
Strümpfe Unterkleider

Älle grauen Haare
färbt unauffällig:, naturecht und dauernd
ßoya 303. Von Aerzten und Spezialisten
anerkannt u. aie garant, unschädlich, un-
waschbar u. absolut zuverlässig empfohlen.
Einfache Anwendung, kein Abfärben.
Disk. Vers. gr. Fl. Fr. 3.50 d. C.E, dulden-
mann, Gelterkinden 29, bei Basel.

sTo Scrgfteiger gegen Italien. SSerlag
galtet ©djmibfuns, 3Kunc|en 1918. ©elj. SKf. 2.50. ©eh. 2Kf. 3.50. 2Kan barf mit

efL'iebtgung feftfietten, bajf ba§ borliegcnbe 23ud) ©uffab 9tenfer§ fein lauteê
Mrtegëbud) ift, öa§ mit ber Seit fommt unb gel)t, fonbern ba§ mit bidßterifdfer traftunb retcfier Sötlbljartigfeii ber ©pradje iuiebergegehene ©riehen eineê IKanneê, ber
mit gläubigem ©djônïjeiiêfucEieu bie Statur 31t erfaffen tradjtet unb bcn biefer SBille
311m 5iid)t and) im ©raiten be§ Sampfeë um bte Serge nidji üerlaffen Tjat. SWii erm)ter Siehe unb anfprudjëlofer fbeiterfeit fdjilbert ber SSerfaffer — ein ©dimeter, ber
alë iirtegêfreiirnlltger an ber bfterrcidjifdjen gront in Äärnien, • fetner stoeiten £>ei=
mat, ftanb unb ber tn feiner »erinenbung als alpiner öeereSreferent reidje @e=
Icgenfjeti 3um ©riehen, ©epen unb Urteilen fanb — ben einfacpen, unhead)teten ©oI=
baten, ber in btefem riefenpaften Dtingen, um unb gegen bie 23erge 311 fdjliditer ©rbüe
emportnadjft. ®a§ ftnb mirflid) tehenbige SarfteHungen bon SJfenfdienfdiitffalcn bie
pd) bor einem farhenretdjen £nttergrunb ahfpielen, inie xpn nur bie bon tiefinner-
Itcfjer Siehe 311 feinen Sergen getragene ©djilberungëfunft DienferS aufriepten fann

Schweiz. Baakgesellschaft
(vormals Bank in Winterthur und Toggenburger Bank)

Zürich, Winterthur, St. Gallen, Lichtensteig,
Lausanne, Rapperswll, Rorschach, Wil, Flawfl.

Aktienkapital nnd Reserven fr. 46,500,000.

Wir nehmen Gelder entgegen in Konto-Korrent, auf Depositenheft, gegen
Obligationen unseres Institutes auf 3—5 Jahre fest.

Besorgung von Bankgeschäften aller Art. DIE DIREKTION.

Bei den hohen Schuhpreisen ist
es für Sie von Vorteil, unseren
illustrierten Katalog zu verlangen.
Schuhwaren-Versandthaus
Fud. Hirt <£ Söhne, Lenzburg.

ösZtr-Snommisr-tsL

Lanitâts >c^> Kssoliäft

Lps^ial - Qesckâft

1. tààgp-Iîà
^«rî«I», 6roömüii8tsi'ts!'rg,88s

Lr»tUnK»xe»ok»llk«
Stràpkv Vvtsrklelâvr

/ìlle Ars u en Nasi-e
tìirdt imàuSàlIix, iiàreollt unä àsusrllâ
Loz's, 303. Von L.er2ten rmà sxsiisîisteu
sllsrksilut u. sis Ksrànt. imscksàlicli^ un-
vasckdsr u. sdsolm -uverlàix empkoklsv.Lwkà àveuckiiux, Icem ábkârbso.
vià Vers, xr. 51. ?r 3.S0 à. t.ll.stulà-
msllil, kelterkmàsll 23, dsi LsssI.

AAcherfcha«.

M' »
^ a d R e n k e r: Als Bergsteiger gegen Italien. VerlagWalter Schmidkunz, München 1013. Geh. Mk. S.60. Geb. Mk. 3.M. Man darf mit

^efriedigung feststellen, dast das vorliegende Buch Gustav Reuters kein lautes
Kriegsbuch >st, das mit der Zeit kommt und geht, sondern das mit dichterischer Kraftund reicher Bildhaftigkeit der Sprache wiedergegebene Erleben eines Mannes, der
mit gläubigem Schönheitssuchen die Natur zu erfassen trachtet und den dieser Wille
zum Licht auch im Grauen des Kampfes um die Berge nicht verlassen hat. Mit ern-
ster Liebe und anspruchsloser Heiterkeit schildert der Verfasser — ein Schweizer, der
als Kriegsfreiwilliger an der österreichischen Front in Kärntcn, l seiner zweiten Hei-
mat, stand und der in seiner Verwendung als alpiner Heeresreferent reiche Ge-
legenheit zum Erleben, Sehen und Urteilen fand — den einfachen, unbeachteten Sol-
daten, der in diesem riesenhaften Ringen, um und gegen die Berge zu schlichter Gröste
emporwachst. Das sind wirklich lebendige Darstellungen von Menschenschicksalen die
sich vor einem farbenreichen Hintergrund abspielen, wie ihn nur die von tiefinner-
licher Liebe zu seinen Bergen getragene Schilderungskunst Nenkers aufrichten kann

8chvà KMgesàetM
(vormals Lank in ^inìertknr unâ l'o^enbnr^er Lank)

25iiri«II. VVintvrtliltr, 8t. t»allen, lîelitoiistvix,
I.»n»»nno, Iî»pper«v»il, lîorsvliaell, HVU, 51»nil.

^lstlelijszpilzl Ml! keZerveo fs. 4K.SW.VW.

^ir ueîiwôll Vsläsr sntxsAsu iu Louto-Lorrsut, auk vexoààkì, ASAso
OblissMoiiöii ullssres lustitutes aul 3—5 Zàs lest.

kosorxuiiA von Lallkxssàâlìeii aller ^rt. VIL VIRLXI'IV^.

Lei äsn llollsn Lokuliprsissn ist
vs kür Lis von Vorteil, unssrsn
illustrisrtsn Xatalo^ su vsrlanKSn.
Kokuk^varsn-VsrsanÄtkaus
jîà Kitt <îc Uhlle, ^ellibufg.
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Ausqiebiq und billig,als
Kindernahrunq unerreicht

JBüixfmM"
Erhältlich nur in Originalpackungen
mit der roten Tasse ru Fr:?5 und Fr. 1.50

Schweizerische Kreditanstalt
ZÜRICH

Basel - Genf - St.Gallen - Luzern -Glarus - Lugano - Frauenfeld-

Kreuzlingen - Oerlikon - Horgen - Romanshorn - Weinfelden.

Depositenkassen :

Rathausplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Seeleid

Aktienkapital und Reserven: 100 Millionen Franken.

Auahne toi Geldern
auf Einlagehefte ft 4 '/• P- «•

gegen 4«/* °/o Kassa-Obligationen auf 3 bis 5 Jahre fest,

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offen®

Depots),
Verwaltung von Mfindelvermögen,
WllleusTollstreckuugeu und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von TresorfSchem,
Coupons-Inkasso.

ì j

-»-à»
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àsqiebicz uncl diIIicz,Qls
!<!nc!emciNk-un(Z uneriîM

MàâNRêN"
^jlsl^licii nur ill Onqinsipsànqsn
mit^à ràn Issss 5u fr7?d unci fr.1.5O

8ekwei?ei'Ì5eks lii'kdiwnstalt
Ä»ie«

Sassl - Kont - 8ì.KalIsn - I.u-srn -Kisrus - ».ugsno - fi-auenkklö-

Kreu^iingsn - llvrlikon - koi-gsn - komsnskorn - Vsvinieià.

D6x»c>tàtZiiìcs.sssii:
»àuspl»»-!, cnzo, AussorsikI, Untei-stras«, 8os>o!ä

Alîiisnkapiisl unâ ksssi'vsn: M Millionen f^anksn.

á»»»I»inv V»» Hslàvr»
»»F Ht»4»xvl»o5tv â 4 "/, p. ».
xvxv» 4/. °/° »»««»«^Iix»tl»»o» »»5 8 I»l^ 5 ^»4»r« 5v«t,

^»5kvHV»àr»»T »»â Vorv»à»x vo» HVvrtp»ptvro» («i5o»o
K)spot»),

Vvriv»ìt»»x v»» NS»àoIvvri»S«v».
HVMv»»voll«trvà»»xv» »»à V»r»»«xo»«vorv»It»»xv».
Vv»»rx»»z? v«» Iî»pI4»I»»4»xv»,
à»»tSàr«»x v«» »Sr»v»»»ttrS««»,
Vvriutvt»»x vo» V?v»»r5»vl>«r»,
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